
Sehr guter Besuch am Streuobstwiesentag 2026 

Rund 60 Besucher kamen Ende April zum nunmehr bereits 6. Streuobstwiesentag 
der Einbecker Streuobstwiese auf das Biotop am Bartshäuser Turm, um sich über die 
aktuellen Aktivitäten zu informieren. Fast alle Besucher erreichten die Wiese mit 
Fahrrädern, z. T. auch von weiter entfernt. Durch den doch bergigen Anfahrtsweg 
kamen die Besucher vorwiegend mit E-Bikes, nur ein paar Gäste absolvierten den 
Weg mit reiner Muskelkraft auf ihren Fahrrädern oder zu Fuß! Die Initiatoren des 
Projektes stellten ihre Ziele und Umsetzungsmaßnahmen vor und informierten die 
Gäste umfänglich rund um alle Fragen zu der Streuobstwiese. Nachdem im Oktober 
2020 40 Hochstammobstbäume (alte deutsche Sorten) und ca. 650 Heckenpflanzen 
gepflanzt wurden, konnte die Hecke in diesem Jahr noch einmal um weitere ca. 
1.200 Heckenpflanzen ergänzt werden. Neben den Obstbäumen wurden auch einige 
andere Bäume, wie z. B. eine echte Luthereiche, Walnußbäume und eine 
Blutpflaume gepflanzt. Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten Biotopen 
ganz Mitteleuropas. Sie bieten beste Voraussetzungen für eine hohe Artenvielfalt. 
Die Nährstoffknappheit durch die fehlende Düngung und die nur ein- bis zweimal im 
Jahr stattfindende Mahd bewirken, dass keine Pflanzenart überhandnehmen kann. 
So können zahlreiche Arten nebeneinander existieren. Mehr als 5.000 Tier- und 
Pflanzenarten leben auf einer Streuobstwiese. 

Zusätzlich zu den Streuobstwiesentagen konnte Ende Oktober auch bereits der 5. 
Reformationstag mit evangelischen Kirchengemeinde Einbeck auf der 
Streuobstwiese gefeiert werden, inzwischen auch schon gute Tradition mit immer ca. 
80-100 Teilnehmern. 

Da alle Bäume Ende April in voller Blüte standen, das Wetter mitspielte und die 
Gäste mit viel Sonne und kaum Wind verwöhnte, ergab sich ein tolles Bild, dass 
durch die besondere Lage der Streuobstwiese mit weitem Blick in das Ilme- und 
Leinetal begeisterte. 

Als weitere Maßnahmen in diesem Jahr steht die Errichtung eines Wetterschutzes 
an, der dann sicherlich schon zum Reformationstag und beim nächsten 
Streuobstwiesentag genutzt werden kann. 

Falls durch diesen Bericht jemand Gefallen an unserem rein privaten Projekt der 
Streuostwiese finden sollte und uns unterstützen möchte, kann er gerne auf der 
Homepage der Sparkasse Einbeck unter „Wir Wunder“ einen Beitrag leisten 
(selbstverständlich kann man über den Betrag eine Spendenquittung erhalten). 


